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AUS DER REGION

AB DER 2.  
PACKUNG 

JE PACKUNG

Röpke

Bremer  
Gekochte
mit oder ohne  
Knoblauch
1kg = 6,66
500g Packung

Kopier- 
papier
•  der „Klassiker“  

unter den  
Recycling- 
Büropapieren

•  sehr gute Lauf - & 
Druckeigenschaften

•  ausgestattet mit dem „BLAUEN 
ENGEL“ und dem FSC-Zertifikat

500 Blatt

Polen

Kulturheidel-
beeren
Kl. I 
1kg = 6,34
700g Eimer

3.33
CENTER BILLIG

SIE SPAREN 0.96 €

4.44
CENTER BILLIG

SIE SPAREN 2.55 €

0.79
CENTER BILLIG

SIE SPAREN 
BIS ZU 0.70 €

WOCHENEND
KNÜLLER

1.00
1L = 1,54

SIE SPAREN 
0.99 €

WOCHENEND
KNÜLLER

0.88
CENTER BILLIG

SIE SPAREN 
0.91 €

WOCHENEND
KNÜLLER

2.99
SONDERPOSTEN

Leibniz  
Butter- oder  
Choco-Kekse
versch. Sorten 
1kg = 6,32/ 
5,27/3,95 
125/150/200g  
Packung

Langnese

Viennetta  
Eis
versch. Sorten 
1l = 1,98
650ml Packung

1.29
CENTER BILLIG

SIE SPAREN 
0.70 €

WOCHENEND
KNÜLLER

Pfanner Ice Tea
versch. Sorten 
1l = 0,44, 
2l Packung

EDEKA center WESERPARK • Hans-Bredow-Straße 19 • 28307 Bremen
Besuchen Sie uns im Internet unter www.ecenter-weserpark.de,  
am einfachsten über unseren QR-Code!

Hans-Bredow-Straße 19 • 28307 Bremen
Wir sind für Sie da!

Hans-Bredow-Straße 19 • 28307 BremenHans-Bredow-Straße 19 • 28307 Bremen
Mo.-Sa.: 08:00-21:00 Uhr

  
www.ecenter-weserpark.de     

  
facebook.com/ecenterweserpark     

  
@ecenterweserpark

150
exklusive

Parkplätze

RESERVIERT
auf dem Parkdeck
für EDEKA center-Kunden KOSTENLOS

MAX. 120 MIN. 

PARKDAUER

AUS DER REGION RöpkeRöpke

Bremer Bremer 
GekochteGekochteGekochte
mit oder ohne mit oder ohne mit oder ohne 
KnoblauchKnoblauch
1kg = 6,661kg = 6,66
500g Packung500g Packung

3.33
CENTER BILLIG

SIE SPAREN 0.96 €

  
www.ecenter-weserpark.de     www.ecenter-weserpark.de     www.ecenter-weserpark.de     

  
facebook.com/ecenterweserpark     facebook.com/ecenterweserpark     facebook.com/ecenterweserpark     facebook.com/ecenterweserpark     

  
@ecenterweserpark@ecenterweserpark@ecenterweserpark
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WOCHENEND

KNÜLLER

Gültig von Donnerstag, 08. September  
bis Samstag, 10. September 2022

ailtons
Tipps der Woche

fü

(Bowlen, Cider, Hugo, Schorle und Fruchtseccos) 

 vom 7.September bis 10. September

auf alle weinhaltigen 

Sommergetränke

20% RABATT

Die hübsche Dobermann-
Hündin Hannah hat leider 
Spondylose und Arthrose in 
den Knien. Daher wird für sie 
ein ebenerdiges Zuhause ge-
sucht. Da sie stark auf ihre Art-
genossen reagiert, sollten auch 
keine anderen Hunde und 
Katzen im Haushalt leben. 

Für Hannah werden gedul-
dige und erfahrene Hundehal-
ter gesucht, die mit ihr trainie-
ren und ihr die Welt zeigen, da 
sie schnell mit ihrer Umwelt 
überfordert ist und dann sehr 
nervös und aufgeregt reagiert.  
Die etwa sieben Jahre alte 
Hannah ist sehr menschenbe-
zogen und hat ein freundli-
ches Wesen.

� Das Tierheim befindet sich 
an der Hemmstraße 491. Infos 
zu Öffnungszeiten und  Tieren 
gibt es unter Telefon 35 11 33 

und  bremer-tierschutzverein.de 
im Netz. (mb)

 

Hannah holt sich Schmuseeinheiten ab

N O T F Ä L L E
I M  D O R F  D E R  T I E R E

Hanna ist seit Anfang August 
im Dorf der Tiere.  Foto: pv

Für Bausenatorin Maike 
Schaefer ist er der „Vater der 
Überseestadt“, für Bürger-
meister Andreas Bovenschul-
te der Mann, der „mit viel 
Herzblut“ die Entwicklung 
des Tabakquartiers vorange-
trieben hat: Joachim Linne-
mann, geschäftsführender 
Gesellschafter der Immobili-
engruppe Justus Grosse. Am 

vergangenen Montag ist er im 
Alter von 66 Jahren überra-
schend gestorben.

Linnemann habe viel für 
die Stadt getan, viele Projekte 
angeschoben und sich auch 
ehrenamtlich engagiert, wür-
digt ihn Bovenschulte. So 
zählte Linnemann auch zu 
den großen Förderern des 
Bürgerparks. (WR)

Justus-Grosse-Chef tot
Linnemann war „Vater der Überseestadt“

KE A NE E L A N D

Eigentlich ist das Betreten des 
Molenturms in der Übersee-
stadt nicht gestattet. Aber das 
gilt nicht für den Bremer 
Künstler Sönke Busch. Schon 
einmal hatte er sein Atelier 
hier eingerichtet. Das war 
2008. Nun ist er wieder dort 
zu finden – als Zwischennut-
zer. 

„Das Ambiente hier ist der 
Wahnsinn“, freut sich der 
Künstler, in dessen Atelier 
nur ein Schreibtisch steht – 
mit Blick auf den Hafen. 
Busch versucht, jeden Tag ein 
paar Stunden hier zu sein. 
„Hauptberuflich bin ich Ma-
ler, doch dafür ist im Turm 
kein Platz. Hier schreibe ich“, 
erzählt er. 

„Ich möchte die Übersee-
stadt textlich einfangen und 
zeigen, wie sich dieser Stadt-
teil entwickelt“, sagt Busch. 
Für ihn sei es spannend, mit 
welcher Geschwindigkeit sich 
die Überseestadt verändere 
und wie dort das Leben ein-
ziehe. „Vor 15 Jahren war hier 
noch nicht so viel. Der Mo-
lenturm ist aber schon seit 
über 100 Jahren hier. Und 
mittlerweile wohnen hier so 
viele unterschiedliche Men-
schen, die sich treffen und 
vermischen. Ich möchte mit 
Herz diese Entwicklung be-
gleiten und bin gespannt, wie 
man 2040 hier drüber spre-
chen wird“, erläutert der 
Künstler sein Projekt.

„Das Gebäude ist aufgrund 
der baulichen Gegebenheiten 
für viele Nutzungen nicht ge-
eignet“, erklärt Andrea Bi-
schoff Sprecherin der Wirt-
schaftsförderung Bremen 
(WFB), die den Molenturm, 
im Volksmund auch Mäuse-
turm genannt, an Busch ver-

mietet hat. So gebe es kein 
Wasser, kein WC, keine Hei-
zung, und die Grundfläche 
pro Etage betrage knapp drei 
Quadratmeter. „Ich fahre mit 
dem Fahrrad, um am Waller 
Sand auf Toilette zu gehen“, 
schmunzelt der Künstler. 
Man müsse das schon kön-
nen, findet er.

„Dass hier mit Sönke Busch 
jemand diese Einschränkun-
gen in Kauf nimmt und nun 
Leben in den Turm einzieht 
und eine Nutzung mit kultu-
rellem Mehrwert erfolgt, freut 
uns sehr“, betont Bischoff. 

Der Molenturm ist zum 
Wahrzeichen der Übersee-
stadt geworden und ein unter 
Denkmalschutz stehendes 
Funktionsgebäude. An der 
Turmspitze befindet sich das 
Steuerbordfeuer der Einfahrt 
zum Wendebecken. Das 
Leuchtfeuer weist auch heute 
noch Schiffen ihren Weg, 
wenn sie vom Wendebecken 
kommen oder dorthin unter-
wegs sind. 

Der aktuelle Zwischennut-
zungsvertrag läuft bis zum 31. 
Oktober 2022. „Die Vorausset-
zungen der Immobilie sind 

schwierig, gerade im Winter“, 
so Bischoff. Weitere Planun-
gen zur Nutzung gebe es da-
her nicht. Eine Verlängerung 
der Zwischennutzung sei aber 
durchaus möglich.

„Ich muss mal schauen, ob 
es hier mit einfach verglasten 
Fenstern und Minustempera-
turen im Winter so angenehm 
ist“, lacht Busch und ergänzt: 
„Mein Anliegen ist es, hier zu 
bleiben. So wie vieles in der 
Überseestadt ist das hier ein 
längerfristiges Projekt und 
ohne diesen Ausblick wäre 
mein Leben schon trauriger.“

Ein Atelier mit Ausblick
Der Künstler Sönke Busch nutzt den Molenturm in der Überseestadt zum Schreiben

Der Bremer Künstler Sönke Busch verwandelt den Molenturm in der Überseestadt bis zum 
31. Oktober in sein Atelier. Foto: Schlie

UNSER WETTER
Mittwoch Donnerstag Freitag

Tag
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Nacht
16°

Tag
20°

Nacht
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Tag
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Nacht
14°


